
Offene Hamburger Senioreneinzelmeisterschaft  65+ 2019 

 

Schnellschach 
 

Veranstalter:       Hamburger Schachverband e.V. 

 

Termin:             4. Januar 2020 (Sonnabend) 

      Einlass und Anmeldung ab 09:00 

      Geplanter Start der ersten Runde um 09:30 

       

Modus:                7 Runden Schweizer System 

                             25 Minuten pro Spieler und Partie 

                             Karenzzeit 25 Min. 

 

Spielort:            SF Wedel 

                             Stadtteilzentrum „mittendrin“ 

                             Friedrich-Eggers-Str. 77-79 

                             22880 Wedel 

 

Bahn Blankenese / Wedel, weiter mit Bus 189  

      (Hst.: Pulverstr., circa 200m). 

Parkplätze in der näheren Umgebung sind knapp. 

 

Startgeld:           20 € pro Spieler 

 

Anmeldung:      Bis zum 23.12.2019 (Mittwoch) per Email an 

                           Senioren@hamburger-schachverband.de 

und Überweisung des Startgeldes auf das                                                                      

Verbandskonto 

IBAN: DE33 2001 0020 0035 8322 00 

mit Verwendungszweck „HHSENEM Schnellschach 

65+ 2019“ mit Name und Geburtsjahr (1954 oder 

früher). 

Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Plätze begrenzt.  

Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung (durch 

Eingang des Startgeldes). 

 

mailto:Senioren@hamburger-schachverband.de


 

 

Preise:              1. Platz 200 €  2. Platz 150 € 

   3. Platz 100 €  4. Platz 50 € 

   

Preise garantiert ab 25 Teilnehmer. 

Bei Punktgleichheit: Buchholz-, dann 

Buchholzsummen-Wertung, mit je einer 

Streichwertung, Zahl der Siegpartien. 

Der höchstplatzierte Hamburger Spieler wird 

Hamburger Seniorenmeister Schnellschach 65+ 2019. 

 

Siegerehrung unmittelbar nach Ende der 7. Runde. 

 

 

Verpflegung: Für günstige Verpflegung und Getränke während des 

Turniers ist gesorgt. 

 

 

Haftungsaus- 

schluss: Die Teilnahme und der Besuch erfolgen auf eigenes 

Risiko. Der Hamburger Schachbund e.V. und der  

 SF Wedel e.V. übernehmen keinerlei Haftung. 

 Bei Turnierabbruch durch höhere Gewalt wird 

lediglich das Startgeld zurückgezahlt. 


